
 

 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Christian Hümmer   
Stadtplatz 39 
83278 Traunstein 

 

Traunstein, XX.02.2023 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
lieber Christian, 

 
die Fraktionsgemeinschaft von SPD/Die Linke stellt folgenden Antrag zum Beitritt der 
Stadt Traunstein zur Initiative "Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindig-
keiten". 

 
Begründung/Erläuterung: 
 
In den letzten Jahren wurden im Stadtgebiet einige Tempo-30-Zonen geschaffen und 
die zulässige Höchstgeschwindigkeit in manchen Straßen auf 30 km/h beschränkt. Dem 
Wunsch nach weiteren Beschränkungen der Höchstgeschwindigkeit kann leider häufig 
nicht nachgekommen werden, da nach §45 der Straßenverkehrsordnung nur in sehr 
wenigen Bereichen die Höchstgeschwindigkeit reduziert werden kann. Dabei spiegelt 
§45 der Straßenverkehrsordnung nur selten die Gegebenheiten vor Ort wider, eine bun-
desweite Regelung ist hier nicht zielführend. Die Kommunen hingegen wissen zumeist 
sehr genau, wo eine Geschwindigkeitsreduzierung sinnvoll ist – und wo nicht. 

Die unter Beteiligung des Deutschen Städtetages gegründete Initiative "Lebenswerte 
Städte durch angemessene Geschwindigkeiten" will dies ändern. Der Deutsche Städ-
tetag begründet die Gründung damit, dass Kommunen ein großes Interesse daran ha-
ben, angemessene Geschwindigkeiten selbst festzulegen und fordert den Bund auf, die 
rechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass Kommunen Tempo 30 als 
Höchstgeschwindigkeit innerorts anordnen können, wo sie es für notwendig halten. 

Burkhard Jung, Vizepräsident des Deutschen Städtetages formuliert das Ziel der Initia-
tive so: "Wir wollen den Verkehr in den Städten effizienter, klimaschonender und siche-
rer machen. Dafür brauchen wir aber vor Ort mehr Entscheidungsspielräume. Die Kom-
munen können am besten entscheiden, welche Geschwindigkeiten in welchen Straßen 
angemessen sind.“ Dabei geht es der Initiative aber ausdrücklich nicht um die flächen-
deckende Einführung von Tempo 30 innerorts. 

Über 400 deutsche Kommunen sind der Initiative bereits beigetreten, mehr dazu hier: 
https://www.lebenswerte-staedte.de/  

 

Finanzierbarkeit: 

Der Beitritt zur Initiative ist kostenlos. 

 



 

 

Antrag/Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung der Stadt Traunstein wird beauftragt, den Beitritt der Stadt Traunstein 
zur Initiative "Lebenswerte Städte durch angemessene Geschwindigkeiten" zu beantra-
gen. Dieser Antrag soll spätestens einen Monat nach erfolgter Abstimmung im Stadtrat 
bzw. zuständigen Ausschuss bei der Initiative Lebenswerte Städte eingereicht werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Peter Forster 
Fraktionsvorsitzender SPD/DIE LINKE 
im Traunsteiner Stadtrat 


